
 Anlage 2 

(zu § 9 Absatz 2 

Nummer 4) 

Behandlungspflegemaßnahmen 

 

Versorgung und Durchführung von Verbänden bei infizierten Wunden 

Erstversorgung aller Wunden  

Wundbeurteilung 

Versorgung chronischer Wunden und Dekubitusversorgung 

Injektionen intramuskulär 

Vorbereitung und Überwachung von Infusionstherapien (einschließlich wechseln) 

Anlegen und Überwachung von subkutanen Infusionen 

Insulin- und Schmerzpumpe – Überwachung, Bedienung und Pflege der Pumpe 

Portversorgung, Überwachung und Pflege von Venenverweilkathetern 

Pflege und Überwachung von Drainagen zum Beispiel Liquordrainage, Redon-Drainage, 

Magensekretbeutel 

Einlegen und Wechsel eines transurethralen Blasenkatheters 

Katheterisieren der Blase mit Einmalkatheter 

Spülung der Blase und Beurteilung der Spülflüssigkeit der Blase 

Einlauf  

Einbringung von Ohrentropfen 

Einbringung von Augentropfen oder-salben, Augenspülung 

Wechseln der Trachealkanüle 

Beobachtung und Pflege von Tracheostoma 

Beobachtung und Pflege von Urostoma 

Beobachtung und Pflege von Colostoma, Ileostoma bei nicht intakter Umgebung 

Sauerstoffgabe überwachen  

Beatmung überwachen 

Medikamentenüberwachung (einschließlich Betäubungsmittel) 

Medikamente richten 

Betäubungsmittel richten und Betäubungsmittelgabe 

Bewertung, Einschätzung und Verlaufsüberwachung der Vitalfunktionen (Puls, Atmung, 

Körpertemperatur, Ausscheidungen, Blut-, Urinzucker, Blutdruck, Körpergewicht) 

Einstellung der Dosierung und Geschwindigkeit von Sondennahrung 

Absaugen von Sekreten 

Kompressionsverband 

Spezielle behandlungspflegerische Maßnahmen im Rahmen des 

Versorgungsschwerpunktes der Einrichtung, zum Beispiel Anlegen von medizinisch 

notwendigen Schienen und beziehungsweise oder Bandagen mit Besonderheiten (zum 



Beispiel Genickbruch, Wirbelsäule entlang) 

 


